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2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd

SV Union Lohne II : TuS Neuenhaus 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV Union Lohne II und dem TuS Neuenhaus

Nach rund 5 Stunden hartem Kampf in der 2. Bezirksklasse Herren Ems-Vechte-Süd entführten die
Gäste des TuS Neuenhaus in ihrem 12. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem
Mannschaftskampf beim SV Union Lohne II. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Smist / Lohmann. Nach dieser Punkteteilung haben die Spieler vom SV Union Lohne
II um die Nummer 1 Krzstof Smist nun 12 Pluspunkte in der Tabelle.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. 11:3, 9:11, 13:11, 9:11, 7:11 hieß es am Ende, als Smist /
Lohmann und Knipper / Weidemann am Tisch die Schläger kreuzten. Meiners / Szafran konnten
Hollmann / Serwatka in einem dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-
Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Punkt für das Team beitragen.
Zwischenzeitlich konnten Meer / Bonke zwar einen Satz für sich entscheiden, verloren anschließend
die Partie gegen Belezov / Aarnink aber trotzdem klar mit 1:3. Nach den anfänglichen Paarungen
gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand
von 1:2 an den Tisch. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Krzstof Smist nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die
Gäste musste Martin Meurer am Nachbartisch bei der 1:3-Niederlage gegen Frank Knipper
hinnehmen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Unglücklich war Frank Lohmann in der Begegnung gegen Eduard Belezov, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Gerd Meiners über die 1:3-Niederlage
gegen Friedbert Hollmann hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Mariusz Szafran und Tim Serwatka, die Mariusz Szafran letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Der Start in die Partie hätte für Maarten Schonhoff besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Holger Aarnink noch mit 3:
1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Union Lohne II und des TuS Neuenhaus. Beim Sieg von Krzstof Smist gegen
Frank Knipper konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass
der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Knipper nun bei 14
Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Martin Meurer beim 2:3 gegen Thorsten Weidemann, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa
gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Meurer dennoch im 5. Satz. Das war nichts für
schwache Nerven. Hin und her schaukelte das Match zwischen Frank Lohmann und Friedbert
Hollmann, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Lohmann somit bei 0 Siegen und 6
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Hollmann ein 17:0 ausweist. Vor dem
Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Gerd Meiners hatte im Einzel gegen Eduard Belezov am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Knapp an einem
Sieg vorbei schlidderte Mariusz Szafran nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen
Holger Aarnink. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Recht kurzen
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Prozess machte anschließend indes Maarten Schonhoff beim 3:0 mit Tim Serwatka. Das war ein
souveräner Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Auf dem falschen Fuß erwischten Smist /
Lohmann ihre Gegner Hollmann / Serwatka beim eher ungefährdeten 3:0-Erfolg. Somit trennte man
sich unentschieden.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Union Lohne II tritt dabei geben Spvgg. Brandlecht-Hestrup II
an, während es der TuS Neuenhaus mit Spvgg. Brandlecht-Hestrup II zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Union Lohne II

Doppel: Smist / Lohmann 1:1, Meiners / Szafran 1:0, Meer / Bonke 0:1 
Einzel: K. Smist 2:0, M. Meurer 0:2, F. Lohmann 0:2, G. Meiners 1:1, M. Szafran 1:1, M. Schonhoff 2:
0 

 TuS Neuenhaus
Doppel: Hollmann / Serwatka 0:2, Knipper / Weidemann 1:0, Belezov / Aarnink 1:0 
Einzel: F. Knipper 1:1, T. Weidemann 1:1, F. Hollmann 2:0, E. Belezov 1:1, H. Aarnink 1:1, T.
Serwatka 0:2


